
Photos: pixabay.com 
© Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.

    Photos: pixabay.com 
© Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.

Photos: pixabay.com 
© Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.

        Photos: pixabay.com 
© Freiwilligen-Agentur Halle (Saale) e.V.

Durch Pestizide 
sterben immer 
mehr Insekten.

Dadurch sind die 
Ernten von Gemüse 

und Obst bedroht.

Jugendliche wandeln 
zusammen mit einem
Kleingartenverein eine 
ungenutzte Fläche zu 
einer Wildblumenwie-
se um und starten eine 
Kampagne zur Aufklä-
rung von Schrebergar-
tenbesitzer:innen.

Immer mehr 
Plastikmüll belastet die 

Ozeane und Meere. 
Viele Meerestiere 

fressen den Plastikmüll
und sterben daran.

Jugendliche gestalten 
einen Umweltbil-
dungstag zusammen 
mit der Naturschutz-
jugend zum Thema
„Mikroplastik: Wo 
steckt es drin? Was 
richtet es an?“.
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Ein Stadtteil hat mit 
Leerstand von 

Wohnungen und
Ladengeschäften zu 

kämpfen.

Jugendliche unter-
suchen die Ursachen 
für den Leerstand des 
Stadtteils und leiten 
daraus verschiedene 
Lösungsansätze ab. 
Diese übergeben sie 
der Stadt und setzen 
selber einen Ansatz 
um, indem sie brachlie-
gende Flächen zusam-
men mit dem Grün-
flächenamt bepflanzen.

Viele obdachlose 
Menschen geben ihre 

Stimme bei Wahlen 
nicht ab, da es 

schwierig ist, ohne
Wahlbenachrichtigung 

zu wählen.

In Zusammenarbeit 
mit der Tafel, der 
Bahnhofsmission
und der städtischen 
Obdachlosenunter-
kunft entwickeln
Jugendliche eine Auf-
klärungstour durch 
die Stadt, um obdach-
losen Menschen zu 
zeigen, wie auch sie 
wählen können.
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Die Anzahl der HIV-
Ansteckungen nimmt 

wieder zu.

Zusammen mit der 
Aids-Hilfe starten 
Jugendliche eine
Kampagne zur 
Aufklärung von 
Jugendlichen im
Biologieunterricht.

Die Hautkrebs-
erkrankung im 

Kindesalter nimmt zu.

Schüler:innen 
engagieren sich für die 
Sachsen-Anhaltische 
Krebsgesellschaft, 
indem sie Kindergär-
ten auf Sonnenschutz-
sicherheit prüfen.
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Alle 15 Minuten 
erhält ein:e Patient:in 

in Deutschland die
Diagnose Blutkrebs. 

Jede:r zehnte 
Blutkrebspatient:in

sucht vergeblich eine:n 
passende:n Spen-

der:in.

Jugendliche organi-
sieren gemeinsam mit 
der Deutschen
Knochenmarkspen-
derdatei eine Aufklä-
rungskampagne
über Stammzellen-
spenden und eine 
Aktion, um neue
Stammzellenspen-
der:innen zu finden.

Während der 
jährlichen Stadtfeste 
entsteht immer sehr

viel Müll, der nicht in 
die Mülleimer 

geworfen wird.
Insbesondere 

Zigaretten bedrohen 
dabei die Qualität des

Grundwassers.

Um die starke Ver-
schmutzung zu Stadt-
festen zu vermeiden, 
organisieren Jugendli-
che zusammen mit der
Stadtwirtschaft eine 
Aktion, bei der ver-
schiedene Schilder
mit witzigen Hinwei-
sen zum nächsten 
Mülleimer aufgestellt 
werden.
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Durch den 
Klimawandel, Fischerei 

und Ölbohrungen ist
das empfindliche 

Ökosystem des 
Weddellmeers in der

Antarktis stark 
gefährdet.

Jugendliche 
organisieren mit Hilfe 
von Greenpeace
verschiedene Aktionen 
zur Unterschriften-
sammlung, damit das 
Weddellmeer zum 
Schutzgebiet erklärt 
wird.

Auch im Winter über-
nachten obdachlose 

Menschen auf der 
Straße und sind dort 
der Kälte ausgesetzt.

Jugendliche starten 
verschiedene 
Spendenaktionen, um
mit dem Geld gut wär-
mende Schlafsäcke zu 
kaufen. Diese vertei-
len sie an obdachlose 
Menschen, welche 
nicht in einer Unter-
kunft schlafen können 
oder wollen.
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In einigen Stadtgebie-
ten findet man rechte,

menschenverachtende 
Propaganda in 

verschiedener Form, 
z.B. als Plakat, Graffiti 

oder Aufkleber.

Schüler:innen entwi-
ckeln zusammen mit 
dem Bündnis gegen 
Rechts eine Kampa-
gne zum Vorgehen 
gegen rechtsextreme 
Propaganda. 
Es entstehen Sticker 
und ein Aktionstag 
zur Reinigung von 
Laternen und Straßen-
schildern.

Kinderrechte sind zu 
wenig bekannt und 

stehen bei wichtigen
 Entscheidungen in 

Politik und 
Gesellschaft oft

an letzter Stelle.

Jugendliche erarbei-
ten in Kooperation mit 
Amnesty International 
eine Schulstunde zum 
Thema „Kinderrechte
in Deutschland - Was 
bedeutet das für 
mich?“ für Schüler:-
innen von Grundschu-
len in der Stadt.
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Immer mehr Bäume in 
der Stadt leiden unter 

Schädlingen und 
Krankheiten.

Jugendliche unter-
suchen die Bäume 
ihres Stadtviertels 
auf Krankheiten und 
Schädlinge. Die Ergeb-
nisse tragen sie in eine 
App ein. Die gewon-
nenen Daten stellen 
sie Forscher:innen zur 
Verfügung.

Immer mehr Plastik-
müll wird durch Flüsse 

in die Meere gespült
 und bedroht das 

Ökosystem.

Schüler:innen untersu-
chen das Müllaufkom-
men am Fluss
in ihrer Stadt, erheben 
Daten dazu und laden 
sie in einer Datenbank 
hoch. Aus den Daten 
lassen sich Schutz-
maßnahmen ableiten, 
die Flüssen, Meeren 
und somit uns selbst 
zu Gute kommen.
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Viele Senior:innen ha-
ben Probleme 

damit, Smartphone
und Computer 

zu bedienen.

Jugendliche entwickeln
mit der Bibliothek vor 
Ort einmal pro Woche 
einen Computer- und 
Smartphone-Work-
shop für Senior:innen 
und führen diesen 
durch.

Einige Bewohner:innen
 eines Pflegeheimes 
können krankheits-

bedingt keine Briefe 
mehr schreiben und 

haben so keine 
Möglichkeit, Kontakt 

mit ihren Freunden und 
Verwandten zu halten.

Jugendliche schrei-
ben für Senior:innen 
in einem Pflegeheim 
Briefe, damit diese mit 
ihren Verwandten und
Angehörigen kommu-
nizieren können.
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Zentrale Fragen der 
kulturellen Entwick-

lung des Menschen und
 seiner Evolution sind

 noch nicht geklärt.

Jugendliche schauen 
sich das Filmmaterial 
von Kamerafallen in 
Afrika an, das vom 
Max-Planck-Institut
zur Verfügung gestellt 
wurde. Dabei zählen
sie die Tiere und be-
schreiben ihr Verhalten. 
Die Forschungsdaten 
helfen evolutionsbio-
logische Fragen der 
Wissenschaft zu 
klären.

Germany’s Next Top-
model löst bei vielen 

Jugendlichen
Bodyshaming und 

Schönheitsstress aus.

Jugendliche entwickeln
zusammen mit dem 
Verein Pinkstinks eine 
Kampagne gegen die 
Show. Es entstehen
Sticker, Videos und ein 
selbst komponierter 
Anti-GNTM-Song.
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Viele Menschen, die 
auf der Flucht sind,

sterben im Mittelmeer,
 wenn überfüllte Boote 

Schiffbruch erleiden.

Jugendliche organi-
sieren zusammen mit 
dem Verein Seawatch 
einen Flashmob, eine 
Unterschriftensamm-
lung und ein Benefiz-
konzert, um auf die 
Situation von geflüch-
teten Menschen im 
Mittelmeer aufmerk-
sam zu machen.

Alle 30 Sekunden wird 
jemand Opfer von

 Sklaverei und 99%
 dieser Opfer werden 

niemals gerettet. 
Betroffen sind vor 
allem Frauen und 

Kinder.

Jugendliche organi-
sieren zusammen mit 
einer Kirchengemeinde 
eine „Dress for Freedom
- Gala gegen Menschen-
handel“. Der Erlös 
kommt verschiedenen 
Projekten zu Gute.
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Viele Kinder in der 
Stadt kennen nur die 

Umgebung, in
der sie wohnen und 

zur Schule gehen.

Zusammen mit dem 
Landesverwaltungsamt
entwickeln Jugendliche 
Geocaching-Touren für 
Kinder in verschiedenen 
Stadtteilen und zu ver-
schiedenen Themati-
ken.

Neophyten sind Pflan-
zen, die ursprünglich 
nicht in Deutschland 
beheimatet sind und 

hier negative Auswir-
kungen haben. Sie ge-
fährden die heimische
Biodiversität und zum 
Teil auch die mensch-

liche Gesundheit.

Jugendliche informie-
ren sich mit Hilfe des 
KORINA e.V. über 
Neophyten. Sie unter-
suchen ihre Umge-
bung und erheben Da-
ten zu Fundorten und 
Arten. Diese laden sie 
in der App des Vereins 
hoch. Durch die Daten 
kann erkannt werden, 
ob und wann Maßnah-
men nötig sind.
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Es gibt wenige Spiele, 
die das Gehirn von er-
wachsenen Menschen

 mit geistiger Behinde-
rung trainieren.

Jugendliche entwickeln
ein Memoryspiel für 
erwachsene Menschen 
mit Behinderung.


